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Vom 15. bis 19. Oktober 2024 trifft sich die Kunststoffbranche in Friedrichshafen zur 29.
Fakuma, internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung.

Bild: Schall.

Ein Schwerpunktthema der Fakuma 2024 ist Effizienz auf mehreren Ebenen und aus
verschiedenen Blickwinkeln. Es geht um eine noch höhere Material- und
Energieeffizienz, aber auch um Prozesseffizienz sowie eine effiziente Bedienung von
Produktionsanlagen, denn mit einfach zu beherrschenden Steuerungen und digitaler
Assistenz lässt sich in Zeiten des Fachkräftemangels sicher eine konstant hohe Qualität
erzielen. Durch das neue Energieeffizienzgesetz werden Kunststoffverarbeiter in
Deutschland noch stärker dazu gefordert, ihre Potenziale zu heben. Die Aussteller
werden hierfür Werkzeuge und Lösungen für die Herausforderungen Effizienz,

https://www.fakuma-messe.de/
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Ressourcenschutz und Nachhaltigkeit zur Verfügung stellen.

Karriere-Freitag

Neu in diesem Jahr ist der Karriere-Freitag für Schülerinnen und Schüler, Studierende
sowie Berufseinsteiger unter dem Motto »Mold your dreams, mold your future«.
Zusammen mit dem Messebeirat startet der Messeveranstalter P. E. Schall diese
Kampagne, um junge Menschen über die vielfältigen Karrieremöglichkeiten in der
Kunststoffbranche zu informieren. Der Karriere-Freitag findet am 18. Oktober im
Rahmen der Messe statt und bietet für die Zielgruppe eine gute Gelegenheit, die
internationalen Aussteller der Messe an ihren Ständen persönlich zu treffen und
spannende Karrieremöglichkeiten aus erster Hand zu erfahren. Die Aussteller geben
den Interessierten Einblicke in die Welt der Kunststoffverarbeitung, Produktentwicklung
und neuen Technologien. Im Austausch mit den Branchenexperten erfahren sie so
spannende Hintergründe aus der Kunststoffverarbeitung und erhalten Einblicke in
Arbeitsabläufe. Die Zusammenarbeit der Aussteller mit Partnern auf der ganzen Welt
bietet zudem jungen Talenten die Möglichkeit, auf ihrem Berufsweg interkulturelle
Erfahrungen zu sammeln und globale Herausforderungen im Team anzugehen. Die
Messe lädt daher alle Schülerinnen und Schüler, Studierenden, Lehrkräfte,
Hochschulvertreter und Berufseinsteiger dazu ein, die Fakuma kostenfrei am Karriere-
Freitag zu besuchen und die Welt der Kunststoffverarbeitung zu entdecken.

Round Table zum Thema Digitalisierung

Ein weiteres Highlight ist die Round-Table-Diskussion am Dienstag, 15. Oktober, um 16
Uhr, die sich mit der Digitalisierung in der Kunststoffverarbeitung befasst. Die
Veranstaltung steht unter der Überschrift »Digitalisierung – Top oder Flop?« und wird
verdeutlichen, welche digitalen Tools der Kunststoffindustrie wirklich weiterhelfen. Prof.
Dr. Braungart, Gründer und wissenschaftlicher Geschäftsführer von Braungart EPEA,
Philipp Lehner, CEO der Alpla Group, Guido Frohnhaus, Geschäftsführer Technik bei
Arburg, Prof. Dr.-Ing. Hans-Josef Endres vom Institut für Kunststoff- und Kreislauftechnik
der Leibniz Universität Hannover sowie Prof. Dr.-Ing. Thomas Seul von der Hochschule
Schmalkalden wollen erörtern, wie der Stand der Digitalisierung in der Branche zu
bewerten ist und was weiterhin zu tun ist. Die Gesprächsrunde soll auch ergeben,
inwieweit die Digitalisierung zur Lösung der zwei Herausforderungen Nachhaltigkeit und
Fachkräftemangel beitragen kann. Alle Interessierten sind dazu eingeladen, dieser
Diskussion zu folgen, die Teilnahme ist kostenlos.
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